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Über Herbsttage
Der Herbst ist eine Zeit voller Farben, Düfte und Stimmungen.
Die Natur gibt sich noch einmal alle Mühe, uns mit ihrer Schön-
heit zu erfreuen. Nicht von ungefähr scheint da, dass der Herbst
auch als besonders schöne Jahreszeit des Lebensalters erfahren
wird. Die Frische der Jugend wird eingetauscht gegen ein ge-
reiftes Älterwerden. Wenn es gut lief, darf der Mensch auf eine
gesegnete Berufszeit oder ein gesegnetes Familienleben blicken.
Dann macht sich Dankbarkeit breit. Schönes wie Schweres fin-
det sich da im Lebensgepäck. Manchmal müssen wir mal wie-
der hineinschauen, um uns zu erinnern. Was hat uns geprägt,
was hat uns reifen lassen? Rainer Maria Rilke hat diese Gedanken in seinem Gedicht
„Herbsttag“ von 1902 literarisch verarbeitet. Bis heute lesen es insbesondere ältere
Menschen sehr gern:

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,
und auf den Fluren lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;
gib ihnen noch zwei südlichere Tage,
dränge sie zur Vollendung hin und jage
die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.
Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,
wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben
und wird in den Alleen hin und her
unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.

Es ist ein Gedicht, aber gleichzeitig auch ein Gebet. Gleich zu Beginn spricht Rilke den
Schöpfer an, der es in Händen hat, die „Winde loszulassen“ und beobachtet damit die
manchmal brausenden Stürme. Wenn es im Herbst dann nochmal die warmen Tage gibt,
zieht das Aroma in Trauben und andere Früchte ein. Die „Vollendung“ lässt ahnen, dass
es ein Ziel gibt, auf das wir hin reifen. Auch die dunklen Seiten vom „Herbst des Lebens“
spart Rilke nicht aus: er erinnert daran, dass sich in all das Schöne und Dankbare, auch
Einsamkeit mischen kann. Die Zeit der Aufbrüche und des Hausbaus ist vorüber, die
Blätter fallen und manche Kräfte mit ihnen und der Verlust von geliebten Menschen auf
den eigenen Lebenswegen. Die Grundstimmung von Rilkes „Herbsttag“ bleibt neben
mancher Melancholie aber dennoch eine große Dankbarkeit und ein Geborgensein im
Lauf der Zeit und vor allem ein großer „Erntedank.“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen behütete und gesegnete „Herbsttage“.

Pn. Richter-Rethwisch

Angedacht

Weihnachten im Schuhkarton
Weihnachten rückt näher – viele Menschen im Gefängnis fühlen sich
gerade dann besonders allein. Sie haben oft keinen Kontakt mehr
"nach draußen". Einsamkeit tut weh. Doch genau für Menschen wie sie
ist Jesus auf die Welt gekommen. Deshalb sucht das Schwarze Kreuz
Menschen, die ein Weihnachtspaket ins Gefängnis schicken. Die Emp-
fänger werden ausgewählt von den Mitarbeitenden vor Ort. Der Inhalt: bestimmte halt-
bare Lebensmittel – wie Kaffee und Schokolade – und eine persönliche Grußkarte. Der
Wert beträgt rund 30 Euro.
Was aber wirklich zählt, ist das Gefühl: Da denkt jemand an mich. Das kann aufbauen
und Mut machen. Ein Gefangener aus Dortmund schrieb im letzten Jahr: „Dankeschön
für euer liebes Paket. Auch die Zeilen – Hilfe – Liebe – unglaublich!" 
Möchten Sie mitpacken? Dann melden Sie sich bitte bis zum 30. November an. 
Sie bekommen eine Anleitung und eine Adresse.:
Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 25 a, 29221 Celle, 
Telefon 05141 946160, www.naechstenliebe-befreit.de/Paketaktion Text: Schwarzes Kreuz



Notfallseelsorge sucht ehrenamtliche Mitarbeitende
Informationsabend im November vermittelt alles Wissenswerte:
Auch im Jahr 2024 stellte die Notfallseelsorge in der Landes-
hauptstadt Hannover wieder ihre große Einsatzbereitschaft unter
Beweis: In enger Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Hannover
leisteten die 17 Seelsorgerinnen und Seelsorger insgesamt 206
Einsätze, unter anderem nach einer vergeblichen Wiederbele-
bung durch den Rettungsdienst, nach einem Suizid oder einem
Verkehrsunfall.
79 Prozent der Einsätze fanden im innerhäuslichen Bereich statt.

„Diese Einsätze bilden, wie schon in
den Vorjahren, den Schwerpunkt
unserer Arbeit in Hannover“, sagt
Pastor Joachim Wittchen, Beauf-
tragter für Notfallseelsorge in der
hannoverschen Landeskirche. Die
Tendenz der Einsatzzahlen in der
Landeshauptstadt gehe deutlich
nach oben, so Wittchen weiter: „Im

Jahr 2022 haben wir 151 Einsätze gezählt; 2024 waren es dann
schon 206.“ Vor diesem Hintergrund entschlossen sich die Ver-
antwortlichen, weitere ehrenamtlich arbeitende Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter zu gewinnen und für die Notfallseelsorge auszu-
bilden. Geplant ist dafür ein Informationsabend im November. In-
teressierte können sich schon jetzt beim landeskirchlichen Be-
auftragten darüber informieren und per Mail an joachim.witt-
chen@evlka.de Kontakt aufnehmen. Wer in der Notfallseelsorge
mitarbeiten möchte, sollte zwischen 25 und 75 Jahre alt sein und
psychische Belastbarkeit mitbringen. Erfahrung in der Seelsorge
oder Kenntnisse über Kommunikation und Psychotraumatologie
sind keine Voraussetzung, sondern werden in der umfassenden
Ausbildung vermittelt.Interessierte müssen vor Beginn der Aus-
bildung ein aktuelles polizeiliches Führungszeugnis zur Einsicht
vorlegen. Da die Arbeit in der Notfallseelsorge immer ökumenisch
organsiert ist, müssen sie zudem zu einer Mitgliedskirche der „Ar-
beitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Niedersachsen“ (ACK)
gehören. Andrea Hesse

Vorfreude auf Weihnachten:  
Das große Hannoversche Stadionsingen
Hannover freut sich auf Weihnachten: Am Mittwoch, dem 17.
Dezember 2025 um 18 Uhr, lädt der Kirchenkreis Hannover be-
reits zum vierten Mal zum großen Stadionsingen in die Heinz von
Heiden Arena ein.
Das Publikum wird zum größten Chor der Stadt und singt ge-
meinsam mit Bläser*innen und Band die schönsten Weihnachts-
lieder – von „O du fröhliche“ bis hin zu „In der Weihnachtsbäckerei“.
Das Stadionsingen ist eine wunderbare Gelegenheit für Familien,
Freund*innen und alle Musikbegeisterten, sich gemeinsam von
der festlichen Stimmung verzaubern zu lassen.
Prominente Gäste lesen die Weihnachtsgeschichte. Der Kinder-
chor der Staatsoper Hannover, eine Band sowie Gospelchöre be-
gleiten das Event. Ein besonders berührender Moment wird der
Auftritt des Wohnungslosen-Chors „Chorwerk Hannover“ mit
dem Lied „Hallelujah“ 

Das Stadionsingen ist zudem ein Ereignis mit Herz: Überschüsse
aus dem Ticketverkauf sowie Spenden kommen der Ökumenischen

Essenausgabe und der HAZ-Weihnachtshilfe zugute.
Karten kosten 10 € für Erwachsene und 5 € für Kinder und Ju-
gendliche bis einschließlich 14 Jahre. Sie sind erhältlich unter
www.eventim.de sowie in den Vorverkaufsstellen von HAZ und
NP. Alle Informationen zum Event gibt es unter 
www.stadionsingen-hannover.de.

Benita Joppich , Foto: Nancy Heusel
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Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer

Schulgottesdienst mit der IGS Roderbruch 
Zweimal im Jahr feiern wir gemeinsam Gottesdienst in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche. Der Schuljahresbeginn sowie der Halb-
jahreswechsel sind stets gute Momente, um innezuhalten, sich
zu orientieren und zu vergewissern, dass wir in allem nicht allein
sind. 
Daher wollen wir gemeinsam am Mittwoch, dem 10. September
um 16.15 Uhr, einen Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche feiern. 
Das genaue Thema wird noch per Aushang bekanntgegeben.
Herzliche Einladung an Sie und euch gemeinsam zu singen, sich
auszutauschen, Gemeinschaft zu erleben und sich zu stärken!
Wir freuen uns auf Sie und euch!    Pn. Kreuer und Vorbereitungsteam

Ein bunter Regenbogen…
… ist bei uns eingezogen. Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefal-
len: seit Ende Juni 2025 hängt in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
ein farbenprächtiger Regenbogen an der Wand. 
Zukünftig sollen hier alle neu getauften Menschen auf einem
„Tauftropfen“ unserer Kirchengemeinde gut sichtbar mit Foto

und Name verewigt werden. Damit die bisherigen Fische nicht
untergehen oder gar verschwinden, haben wir sie in die neue
Taufecke integriert.
Für die schnelle und unkomplizierte Umsetzung danken wir un-
serer Diakonin Hilke Jörs und unserem Küster Andreas Weimann.

Das Pfarramt

Gute-Nacht-Kirche 
Nach der Sommerpause laden wir nun
wieder herzlich ein zur Gute-Nacht-Kir-
che, diesmal am Montag, dem 15. Septem-
ber um 17.30 Uhr, in die Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche. 
Die Gute Nacht Kirche ist ein Angebot für
Kinder (0-7 Jahre), ihre Eltern und Großel-
tern, sowie für alle Interessierten. 
Die kleine, etwa 45-minütige "Familien-Andacht" mit Puppen-
theater, Liedern, spannenden Geschichten und kreativen Elemen-
ten findet statt jeweils am dritten Montag im Monat. 
Die nächsten Termine sind dann am 20. 10. und am 17.11.2025

Dn Jörs

Bastel-Zeit für Kinder 
Wir laden ein zur Bastel-Zeit für Kinder im Grundschulalter an je-

dem 1. und 3. Montag im Monat
(außerhalb der Schulferien) von
16.30 – 17.30 Uhr ins Gemeinde-
haus der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde am Roderbruchmarkt 18. 

Spiel, Spaß und Kreatives stehen auf
dem Programm. Dn. Jörs

Foto: Daniela Selberg „Bastelarbeit Frisbee-Scheibe aus Papptellern”

Dankbarkeit im Herzen, Freude im Blick: 

Unser Erntedankgottesdienst!
Am Sonntag, dem 5. Oktober, wollen wir um 10 Uhr unseren Ern-
tedankgottesdienst mit Posaunenchor und Projektchor feiern.
Traditionell steht der Dank für alles, was wir haben und was uns
gelungen ist, im Mittelpunkt des Gottesdienstes. Wie immer soll
die Kirche hierfür reichlich geschmückt werden mit Erntegaben
aus Gottes guter Schöpfung. Wenn Sie mögen, dann können Sie
gerne Erntegaben (Brot, Weintrauben, Kartoffeln, Blumen etc.) bis
Donnerstag, dem 2. Oktober, bei uns in der Gemeinde abgeben.
Wir würden uns über einen reichlich geschmückten Ernte-Altar
freuen. Vielen Dank und wir freuen uns auf Sie!    Pn. Kreuer

Ein besonderer Morgen – 
Geburtstagsfrühstück!
Das nächste Geburtstagsfrühstück für unsere Jubilare, die min-
destens 75 Jahre alt geworden sind, steht an. Am Donnerstag,
dem 9. Oktober, laden wir herzlich dazu ein in der Zeit von 10 bis
max. 12 Uhr dabei zu sein. In gemütlicher Runde mit Kaffee, Tee,
Frühstück und anderen kleinen Programmpunkten. Eingeladen
werden alle Jubilare der Monate Juni, Juli, August, September.
Hierfür erfolgt auch eine schriftliche Einladung. Wir freuen uns
wieder auf einen lebhaften Vormittag mit Ihnen!

Das Vorbereitungsteam

Auf die Bühne, fertig, los:  Das Krippenspiel an
Heiligabend – Mach mit!
Das Jahr ist fortgeschritten, der Herbst steht vor der Tür und
Weihnachten wirft natürlich schon jetzt seine Schatten voraus:
„Siehe, ich verkündige euch große Freude, denn euch ist heute
der Heiland geboren…!”
Diese Worte werden erklingen und hierfür suchen wir wieder
Kinder und Jugendliche die Lust haben an Heiligabend um 15 Uhr
im Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche mit Diakonin
Jörs mitzumachen. 
Hierfür beginnen ab Ende November die Proben – den Tag (vor-
aussichtlich montags) und die Uhrzeiten werden wir noch be-
kannt geben. 
Haben Sie Lust, habt ihr Lust mitzumachen? Dann meldet euch
gerne entweder bei uns im Büro oder bei Diakonin Jörs (E-Mail:
hilke.joers@evlka.de). Wir freuen uns auf euch!              Dn. Jörs
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Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer und Groß-Buchholz

Wir freuen uns auf die Konfi-Freizeit
Im Juni hat für 31 Jugendliche die „Konfi-Zeit“ in den Kirchenge-
meinden Groß-Buchholz uns Dietrich-Bonhoeffer begonnen. Es
war ein fröhlicher Start vor den Sommerferien, und wir haben ei-

nen beschwingten Gottesdienst zur
Begrüßung in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche erlebt, zu dessen Ab-
schluss sehr leckere Cocktails (na-
türlich alkoholfrei) von dem großen
Konfi-Team gereicht wurden.
Nun freuen wir uns auf ein erlebnis-
reiches Wochenende, unsere Konfi-
Freizeit, die vom 26.-28.09.25 im Ju-
gend- und Gästehaus Gailhof statt-
finden wird. Geplant ist neben viel
Spiel, Kreativität und Spaß, dass wir
uns mit der Bedeutung des Abend-

mahls beschäftigen. Da darf dann ein gemeinsam gestalteter
Gottesdienst natürlich nicht fehlen. Wir freuen uns!

Dn. Jörs, Pn. Kreuer und Team, Foto: Dn. Jörs 

Kaassassuks Gespür für Eis
2018 besuchten wir über Schottland und Island Grönland mit
dem Schiff. Auf dieser Insel lernten wir neben den landschaftli-
chen Schönheiten und kulturellen Eigenarten seiner Bewohner
u.a. den Inuit-Mythos Kaassassuk kennen, der in der ganzen Ark-
tis verbreitet ist. In Grönland steht er symbolisch für das Selbst-
verständnis der Inuit. Besondere Bedeutung hat er wegen der Bo-
denschätze, die wegen des Eispanzers der Insel und des Klimas
(zurzeit) nur sehr schwer zugänglich und ausbeutbar ist. Und es
gibt viele Begehrlichkeiten.
In Schottland und Island konnten wir zusätzlich viele interessan-
te Eindrücke sammeln, die auch in der Fotoshow gezeigt werden. 

Digitale Fotoshow von Peter Wolter am Freitag, dem 7. Novem-
ber 2025 um 19.30 Uhr, im Gemeindesaal der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Gr.-Buchholz, Groß-Buchholzer Str. 8, 30655 Hannover
Der Eintritt ist frei, es wird aber um eine Spende für die Gemein-
dearbeit der Matthiaskirche gebeten. Peter Wolter

Einladung zum Afternoon Tea
für unsere Austräger und Austrägerinnen des Gemeindebriefes:
Den Artikel findet ihr auf Seite 14.

Musik im Gottesdienst und Matineekonzert
Am 19.10.25 ist der Berliner Cellist Ludwig Frankmar in der Mat-
thiaskirche zu Gast. Er wird zunächst im Rahmen des Gottesdien-
stes zu hören sein und anschließend, um 11.30 Uhr, gemeinsam
mit Kirchenmusiker Sören Sönksen ein Matineekonzert mit Ba-
rockcello und Cembalo gestalten. Gespielt wird Musik von Giro-
lamo Frescobaldi, Girolamo Dalla Casa/Clemens non Papa, Jo-
hann Sebastian und Carl Philipp Emanuel Bach. 
Ich lade herzlich zu diesen ca. 50 hörenswerten Minuten bei frei-
em Eintritt in die Matthiaskirche ein. Sören Sönksen

Filmgottesdienst „Die letzte Stufe”
am Freitag, dem 14.11. um 18 Uhr, in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche
Im Rahmen der Friedensdekade 2025 vom 9. bis zum 19. Novem-
ber laden wir zu einem Filmgottesdienst auf der großen Lein-
wand ein. Mit Filmausschnitten, Texten, Liedern und Gebeten
werden die sechs letzten Lebensjahre Bonhoeffers beleuchtet

und ein Einblick in sein Lebenswerk
gezeigt. 
Die Filmausschnitte stammen aus
dem Film „Die letzte Stufe“, der im
Jahr 1999 entstand. Dietrich Bon-
hoeffer wird von Ulrich Tukur über-
zeugend gespielt in seinem Bemü-
hen, im Vertrauen auf Gott und
durch manchen Zweifel hindurch
den Mächten Nazideutschlands zu
widerstehen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit sich
über das Gesehene (bei einer Tasse Tee) auszutauschen.

Magarethe von Kleist-Retzow und Johannes Meyer

Advent, Advent – 
Der Markt, der Leib und Seele erwärmt! 
Am Samstag, den 6. Dezember laden wir Sie von 14 Uhr bis 17.30
Uhr herzlich zu unserem diesjährigen Adventsmarkt in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche ein. 
Wie schon im vergangenen Jahr werden unterschiedliche Ver-
kaufsstände in unserer Kirche für Sie bereit stehen mit kleinen
und großen Fröhlichkeiten. Darüber hinaus gibt es natürlich
Heißgetränke, Bratwurst, Kuchen und Waffeln, eine Backstube
für Groß und Klein sowie Bastelangebote für die Kinder. 
Zur vollen Stunde erwartet Sie stets ein kleines Programmhigh-
light. 
Seien Sie herzlich willkommen! 
Falls Sie Interesse haben mitzuhelfen, einen Verkaufsstand anzu-
bieten oder einen Kuchen beizutragen, so melden Sie sich gerne
bei uns im Gemeindebüro (Tel.: 571434 oder auch per Mail:
kg.dietrich-bonhoeffer.hannover@evlka.de).

Wir freuen uns auf Sie! Pn. Kreuer und Vorbereitungsteam
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Krabbelgottesdienst mit der Matthiasmaus
…feiern wir sechs bis acht Mal im Jahr sonnabends um 10.30 Uhr
in der Matthiaskirche, für Kinder mit ihren Eltern, Großeltern, Pa-
ten, Geschwistern. Die Allerkleinsten lernen schon mal die Atmo-
sphäre in der Kirche kennen, auch mit Gesang und Orgelmusik.
Kindergartenkinder und junge Grundschulkinder erleben bibli-
sche Geschichten oder Grundbegriffe des christlichen Glaubens:
mal szenisch dargestellt, mal illustriert, und immer kommentiert
oder hinterfragt von der Matthiasmaus. Und natürlich wird auch
jedes Mal gebastelt.

Unsere nächsten Termine sind:
30.8.: Jesus und die Kinder
1.11.: David und Goliath

Das Krabbelgottesdienst-Team 

Auf der Suche …
… sind wir nach Menschen, die Lust haben, Gottesdienste in der
Matthiaskirche als Küster oder Küsterin zu begleiten. Bisher ha-
ben diese Arbeit sich unser Küster Andreas Weimann und seine
Vertretung Jannick Wieczorek geteilt. Nun müssen wir uns leider
im September 2025 von Herrn Wieczorek verabschieden und sa-
gen vielen Dank für seine gute Arbeit und sein Engagement in
unserer Kirchengemeinde. 
Doch mit einer halben Stelle wird unser Küster nicht immer alle
Gottesdienste in der Matthiaskirche begleiten können. Ohne ei-
nen Küster oder eine Küsterin sind Gottesdienste aber leider
nicht durchführbar. Darum suchen wir Menschen, die Lust hät-
ten, das „Küstern“ zu lernen und uns dann bei Gottesdiensten zu
unterstützen. Natürlich würde diese Arbeit auch vergütet wer-
den. Haben Sie Lust? Dann sprechen Sie uns gerne an. 

Für den Personalausschuss
Ursel Gerbens und Pn. Schwengber

Preisdoppelkopf
Wir laden herzlich zu einem geselligen Doppelkopfspiel ein. Es
findet am Samstag, dem 15. November um 15 Uhr im Gemeinde-
saal der Matthiaskirche, Groß-Buchholzer Str. 8 statt. Um telefo-
nische Voranmeldung wird gebeten bis Dienstag, dem 12. No-
vember unter der Telefonnummer 5476595 (Gemeindebüro) oder
der Telefonnummer 5498901 (R. Borstelmann). Als Einsatz erbit-
ten wir einen Kostenbeitrag von 10 Euro. Es gibt zahlreiche Sach-
preise zu gewinnen. Wer mitmachen möchte, ist herzlich will-
kommen. R. Borstelmann

Schöner denn je - 
das erneuerte Geläut der Matthiaskirche 
Seit der Fusion der Buchholzer Gemeinden Messias und Matthi-
as hing das dreiteilige Zimbelgeläut von Messias im Turm der
Matthiaskirche. Da jedoch die neuen Glocken alle in die gleiche
Richtung schwangen, konnten sie lange aus statischen Gründen
nicht geneinsam geläutet werden, ohne mittelfristig die bauliche
Substanz des Turmes zu gefährden. Das hat sich nun geändert.
Der Glockenstuhl wurde in den letzten Monaten nach längerer
Planung umgearbeitet, die Messiasglocken um 90 Grad gedreht.

Dabei wurde auch die historische Antoniusglocke, die seit dem
Abriss des Gemeindehauses in der Kirche stand, in das Geläut in-
tegriert. Sie dient fortan als Vaterunser-Glocke. Größe und Ton-
lage aller zehn Glocken harmonieren – und sie können nun alle

wieder regelmäßig genutzt werden. Das ist einerseits klanglich
etwas Besonderes, andererseits symbolisiert das erneuerte Glo-
ckenensemble auch die Geschichte der Kirchengemeinde Groß-
Buchholz und die Kontinuität von christlichem Gebet und Got-
tesdienst in unserem Stadtteil über die Zeiten hinweg. Die Maß-
nahme wurde aus Spenden und einer Bauergänzungszuweisung
des Kirchenkreises finanziert. Jonas Rennspieß wird das Geläut
am 5. September um 17 Uhr mit einem Glockenkonzert vorstel-
len, gerahmt von Worten unserer Pastorinnen, sodass das Geläut
geistlich und klanglich erfahrbar wird. Axel Ehlers

Förderverein der Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Vielen herzlichen Dank für die großzügigen Spenden, die nach
unserem letzten Spendenaufruf für unseren Förderverein einge-
gangen sind. Diese Spenden sind eine große Hilfe in unserer Ar-
beit und in der Unterstützung der Kirchengemeinde Groß-Buch-
holz. Da aber nicht alle Spenderinnen und Spender eine Adresse
angegeben haben, können wir uns zunächst nur auf diesem Weg
mit einem Artikel im Gemeindebrief bedanken: Mit Ihrem Enga-
gement ermöglichen Sie eine Fortsetzung der Gemeindearbeit in
einer Zeit, in der viele Angebote vor allem im Bereich der Kinder-
und Jugendarbeit und in der Seniorenarbeit nicht mehr selbst-
verständlich sind! Wir freuen uns besonders über Förderer, die bei
uns Mitglied werden und damit den Fortbestand unseres Vereins
sichern. Dazu muss man nicht einmal in der Kirche sein! 
Spendenkonto: Förderverein der Kirchengemeinde Groß-Buch-
holz in Hannover e.V. IBAN DE56 5206 0410 0000 6178 57. 
Falls Sie mehr über den Förderverein wissen möchten und viel-
leicht ja auch eine Spendenbescheinigung benötigen, melden Sie
sich gerne mit der Angabe Ihrer Adresse unter:
https://gross-buchholz.wir-e.de/foerderverein Tel: 0511 5476595
Ihr Förderverein in der Kirchengemeinde Groß-Buchholz e.V.

Dr. Olaf Krupp, Dr. Bettina Wiese, Birgit Langer

Aktuelles  aus

Groß-Buchholz
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Seniorenfreizeit in Bad Salzuflen
Wo kann man in einer Woche entspannt und mit viel Lachen fünf
Spiele neu erlernen und dazu noch längst vergessene wieder ein-
mal spielen? Wir haben es in Bad Salzuflen erlebt, wo wir zum
vierten Mal hintereinander die alljährliche Seniorenfreizeit in der
Villa Elisabeth – bestens verpflegt und betreut – verbrachten. Wir
– das sind 7 Mitglieder der Ev.-reformierten Gemeinde und ihr
neuer Pastor, H. Ch. Beer, zwei aus der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde und 15 aus der Matthiasgemeinde mit Pastorin H. Löhr.

Lernen konnten wir noch einiges mehr, u.a. dass die Erde der Blu-
menbeete im nahen, sehr schönen Kurgarten alle drei Jahre aus-
getauscht wird. Und bei einem abendfüllenden Bildvortrag er-
fuhren wir viel über Land und Leute in Südamerika, wo Pastor
Beer für die Ev.-reformierte Kirche drei Monate lang Gemeinden
und ihre Umwelt besucht hat – eine interessante „zusätzliche
Reise“.
Kleinere Fahrten wurden für uns vorbereitet und geführt: mit
dem Bus nach Herford und dem Zug nach Detmold.
Viel Zeit blieb dazwischen zu entspannenden Spaziergängen in
ständig wechselnden größeren oder kleineren Gruppen mit vie-
len guten Gesprächen in immer harmonischer Gemeinschaft
oder auch allein und der Möglichkeit, an Angeboten der Kurver-
waltung teilzunehmen.
Fest steht: Im nächsten Jahr soll es wieder eine so schöne Senio-
renfreizeit geben, offen ist nur noch, ob noch einmal in Bad Salz-
uflen oder mit einem anderen Ziel. Ute Glashoff, Foto: privat

Rückblick Sommerbasar 
Bei herrlichem Sommerwetter fand am 31. Mai der Sommerbasar
in der (und um die) Matthiaskirche in Groß-Buchholz statt. Es
gab Bratwurst, Waffeln, kalte und warme Getränke sowie viele
selbst gebackene Kuchen. In den verschiedenen Bereichen des
Flohmarktes: Bücher, Kleidung, Porzellan, Glas, Kinder sowie
Technik und „kleine Schätzchen“ konnten wieder viele Artikel
entdeckt werden. Auch unsere Basteltische boten eine große
Auswahl selbst hergestellter schöner Dinge wie Schmuck, Papier-
waren oder Wohnaccessoires. Die Konfirmand*innen und das Ju-
gendteam sowie unsere Diakonin hatten verschiedene Angebote
für die Kinder vorbereitet und die Waffelbäckerei in ihre Hände
genommen. Alle Beteiligten waren mit Begeisterung dabei und
hatten viel Spaß. Ein großes DANKESCHÖN an alle!

Brigitta Willig

Geflüchtete aus aller Welt zeichnen und malen
IHRE Geschichte 
Damit fing unsere Aktion für den Kirchentag 2025 in Hannover
an:
Seit über drei Jahren sind wir auf der Messe mit einem Seelsor-
ge- und Gesprächsangebot in der Unterkunft für Geflüchtete tä-
tig. Im Mai stand der Kirchentag an: gleichzeitig in großer räum-
licher Nähe zu der Halle für Menschen, die hier um Asyl bitten.  -
Zwischen den Hallen war keine direkte Verbindung möglich. Das
ist selbst schon zum Schutz der Privatsphäre nötig.
Wir als Evangelisches Flüchtlingsnetzwerk Hannover wollten
deshalb eine ideelle Brücke vom Kirchentag auf der Messe zur
Unterkunft für Geflüchtete am selben Ort bauen – und starteten
ein Kunstprojekt: Sechs Wochen malten wir – unter Begleitung
einer Künstlerin zu unserer eigenen Geschichte –oder auch an-
deren selbst gewählten Themen. Dafür wurde uns eine große
Parzelle zur Verfügung gestellt. Die Ergebnisse waren auf dem
Kirchentag auf dem Markt der Möglichkeiten zu sehen und reg-
ten viele Begegnungen und intensive Gespräche an.

Besondere Aufmerksamkeit erhielt das Projekt durch die Verbin-
dung zu einem laufenden Angebot eines Kunst-Workshops im
Sprachcafé in Räumlichkeiten der Dietrich Bonhoeffer Gemeinde:
ukrainische Frauen werden in der Bearbeitung der aktuellen The-
men begleitet und konnten hier ebenfalls ihre Arbeiten zeigen.

Margarethe von Kleist-Retzow, Foto: privat

Rückblicke aus 

Dietrich-Bonhoeffer und Groß-Buchholz
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* Abendmahl 
W Wein
T Traubensaft
KK Kirchenkaffee

Matthiaskirche
Groß-Buchholzer Str. 8

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Roderbruchmarkt 18

10.00 Pn. Schwengber * T  KK

10.00 Pn. Schwengber * T

10.00 P.i.R. Sossna

10.00 P.i.R. Sossna

10.00 Pn. Löhr * W  KK
mit Posaunenchor

10.00 Jubiläumskonfirmation
Pn. Schwengber 

10.00 Pn. Löhr

10.00 Pn. Löhr

10.00 Pn. Schwengber * T

10.00 Pn. Schwengber

10.00 Gottesdienst mit Gedenken der
Verstorbenen, Pn. Löhr

10.00 Familiengottesdienst 
Dn. Jörs und Team  KK

18.00 Adventsandacht

10.00 Pn. Löhr * T

16.00 Ökumenische Waldweihnacht
Pn. Schwengber

10.00 Pn. Kreuer  KK

10.00 

10.00 Pn. Schwengber  KK

10.00 Pn. Löhr  KK

10.00 Pn. Kreuer mit Projektchor 
und Posaunenchor KK

10.00 Pn. Kreuer * W/T  KK

10.00 Lektor Löhr  KK

10.00 Pn. Schwengber  KK

10.00 

10.00 Pn. Kreuer  KK

10.00 

10.00 Pn. Kreuer mit Posaunenchor
KK

10.00

10.00 Gottesdienst mit Gedenken der
Verstorbenen, Pn. Schwengber  KK

10.00 Pn. Schwengber mit dem Chor
Klingende Runde  KK

10.00 Pn. Kreuer * W/T  KK

6.9.   Samstag

7.9.   12. Sonntag nach Trinitatis

14.9.   13. Sonntag nach Trintatis

21.9.   14. Sonntag nach Trintatis

28.9.   15. Sonntag nach Trintatis

5.10.   Erntedank

12.10.   17. Sonntag nach Trintatis

19.10.   18. Sonntag nach Trinitatis

26.10.   19. Sonntag nach Trinitatis

31.10.   Reformationstag

2.11.   20. Sonntag nach Trinitatis

9.11.   Drittletzter Sonntag im 
Kirchenjahr

16.11.   Vorletzter Sonntag im 
Kirchenjahr

19.11.   Buß- und Bettag

23.11.   Ewigkeitssonntag

30.11.   1. Advent

3.12.   Mittwoch

7.12.   2. Advent

7.12.   2. Advent nachmittags

Gottesdienste
Änderungen vorbehalten

10.00 gemeinsamer Gottesdienst in Dietrich-Bonhoeffer mit Einführung von 
Pn. Kreuer durch Supn. Riedel  mit Posaunenchor und Orgel  KK

10.00 Regionalgottesdienst in der St. Johannis-Kirche in Misburg, P. Pasewark KK

10.00 gemeinsamer Gottesdienst in Matthias, P.i.R. Voget  KK

19.00 Regionalgottesdienst in der Trinitatiskirche in Misburg, Pn. Winkelmann



Trinitatiskirche
Uhlandstr. 33

Trinitatiskirche Misburg

Kindergottesdienst an jedem letz- 
ten Samstag im Monat um 10 Uhr
(nicht in den Schulferien) am 27.9.  
und 29.11.

Gottesdienste in
Altenheimen
(Die Termine werden in den
Einrichtungen bekannt gegeben.)

In folgenden Häusern sind wir 
regelmäßig zu Gast:

Dietrich-Bonhoeffer

mediterra Altenzentrum

Warburghof 3, Pn. Kreuer

GDA Wohnstift
Osterfelddamm 12
Pn. Richter-Rethwisch

Groß-Buchholz

Maternus Seniorenzentrum
Gehägestr. 24 E, Pn. Schwengber

Alten- und Pflegeheim „Landhaus“
Podbielskistraße 374, Pn. Löhr

Misburg

Misburger Seniorenzentrum
Am Seelberg 19

St. Johannis-Kirche
Anderter Str. 40

6.9.

7.9.

14.9.

21.9.

28.9.

5.10. 

12.10.

19.10.

26.10.

31.10.

2.11.

9.11.

16.11.

19.11.

23.11.

30.11

3.12.

7.12.

10.00 P. Pasewark * KK

10.00 P. Pasewark  KK

11.00 Familiengottesdienst zum Ge-
meindefest mit Kinderchor, P. Pasewark  
(dazu S. 12)

10.00 P. Pasewark  KK

10.00 P. Pasewark * T  KK

10.00 P. Pasewark  KK

10.00 P. Pasewark  KK

10.00 P. Pasewark  KK

Gottesdienst in Trinitatis

10.00 P. Pasewark  KK

10.00 P. Pasewark  KK

10.00 P. Pasewark * T  KK

12.00 Gottesdienst mit Kantorei und   
Orchester, anschl. Johannismarkt

10.00 P. Pasewark  KK

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

Roderbruch

Kindergottesdienst am 14.9. um 10
Uhr 
Gute-Nacht-Kirche am Montag,
15.9., 20.10. und 17.11. 
um 17.30 Uhr

Bitte achten Sie auf Aushänge oder
die Homepages der Gemeinden mit
aktuellen Informationen.

Matthiaskirche Groß-Buchholz

Kindergottesdienst am Sonntag,
5.10. und am 16.11. um 10 Uhr 

Krabbelgottesdienst am Samstag,
30.8. und 1.11. um 10.30 Uhr

11

18.00 Taizé-Gottesdienst mit Kantorei   
und Taizé-Orchester, P. Seliger

Gottesdienst in St. Johannis

10.00 P.i.R. Sossna  KK

Gottesdienst in St. Johannis

10.00 Prädikantin Seliger  KK

10.00 Familien-Gottesdienst mit 
kleinem Imbiss, Pn. Winkelmann
(dazu S. 13)

10.00 Pn. Winkelman  KK

10.00 Pn. Winkelmann  KK

10.00 P.i.R. Depping  KK

10.00 

10.00 Prädikantin Seliger * T  KK

10.00 Pn. Winkelmann  KK

10.00 P.i.R. Sossna  KK

10.00 Pn. Winkelmann * T  KK

Gottesdienst in St. Johannis

15.00 Andacht zum 
Gemeindeadventsnachmittag 
mit Kinderchor, Pn. Winkelmann

Matthiaskirche
Groß-Buchholzer Str. 8

Gottesdienste
Änderungen vorbehalten

10.00 Regionalgottesdienst in der St. Johannis-Kirche in Misburg, P. Pasewark KK

19.00 Regionalgottesdienst in der Trinitatiskirche in Misburg, Pn. Winkelmann
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Aktuelles aus
Misburg

Neues Logo unserer Kirchengemeinde
Unsere Kirchenge-
meinde hat nach
vielen Jahren ein
neues Erkennungs-
zeichen: Es verbin-
det Merkmale beider
Standorte: 
Das Kreuz sowie das
frühere Signet der
Trinitatisgemeinde
und ein Ornament
am Altar der Johan-

niskirche. Zusammen mit einem modernen Schrifttyp ergibt sich
ein harmonisches Gesamtbild, zu dem auch die dezente Farbge-
bung beiträgt.  Christoph Dürkes

Nachruf auf Christa Schulze
Für uns alle unerwartet verstarb Christa Schulze am 6. Juli im Al-
ter von 85 Jahren während eines Urlaubs.
Sie war für viele Jahrzehnte ein immer prä-
sentes Gesicht in unserer Gemeinde. Sie
fasste an, wo Hilfe notwendig war, hatte
neue Ideen, brachte sich ein und unterstütz-
te tatkräftig und immer freundlich andere
Ehrenamtliche bei ihren Aufgaben.
Wir erinnern uns an ihre zahlreichen Gottes-
dienste, in denen sie uns Gottes Wort erklär-
te. Im Kirchenvorstand hat sie 30 Jahre (1994 bis 2024) lang mit
ihrem Wissen und ihren Erfahrungen die Geschicke  der Gemein-
de verantwortungsvoll zusammen mit uns geleitet. Sie engagier-
te sich in vielen Bereichen: Schon zu Zeiten von Pastor Sander lei-
tete sie die Kinderstunde mit Frau Mohr und gab aushilfsweise
Konfirmandenunterricht. Ihre Mitwirkung beim Mittagsgebet in
der Marktkirche ergab sich auch in dieser Zeit.
Sehr zur Freude der Kinder spielte sie zusammen mit ihrem Mann
und den Ehepaaren Molkenthin und von Maydell etwa 20 Jahre
lang „Kasperletheater“ mit selbst gebauten Kulissen und Puppen
auf den Gemeindefesten. Der Weltgebetstag der Frauen war ihr
eine Herzensangelegenheit bei dem Bemühungen die Ökumene
zu unterstützen. Seit gut 40 Jahren besuchte sie „Geburtstagskin-
der“ unserer Gemeinde im Rahmen des Besuchsdienstes um zu
gratulieren. Beim lebendigen Adventskalender in der Trinitatiskir-
che war sie immer präsent mit Geschichten, Musik, Gebäck.
Schmerzlich werden wir ihre Mitarbeit vermissen in der „Offenen
Kirche“, im Blumenkreis der Trinitatiskirche, beim Austragen der
Gemeindebriefe, dem Verteilen der Kircheninfo für neue Gemein-
demitglieder und der Gestaltung  unserer Schaukästen. Auch ge-
hörte sie zum Krippenausschuss, der sich um eine lebensgroße
Gruppe von Krippenfiguren für die Johanniskirche kümmerte. Sie
engagierte sich in in vielfältiger Weise, war ein freundliches, zu-
gewandtes und hilfsbereites Gemeindemitglied.
„Christa, danke für alles! Du wirst fehlen an vielen Stellen und bei

zahlreichen Gelegenheiten. Wir sind sehr dankbar für die Zeit mit
dir. Möge der HERR dich schützen und bewahren!“
Im Namen des Kirchenvorstands, der Mitarbeiter und des Pfarramts 

Ulrike Siegel

Gemeindefest am Weltkindertag
Sei heute fröhlich, mein Kind, wie die Pusteblume im Wind. Eins
ist mir sonnenklar, mit dir ist die Welt so wunderbar, Gott sei
Dank. Sei fröhlich und unbeschwert, alles andere wäre verkehrt.
Ein kleines Fest für dich zu Ehren soll dir einen schönen Tag be-
scheren.
Ein Erntedanktag sollte jeder Tag sein. Erntedank. Wir denken dar-
an, dass wir jeden Tag zu essen haben, gut und reichlich. Doch ist
das alles, wofür wir uns bei Gott bedanken wollen?
Ganz herzlich wird zu einem besonderen Gottesdienst eingela-
den, der uns daran erinnern soll, dass wir nicht nur Dank sagen
mögen für all das, was Gott uns zum Leben schenkt. Auch Men-
schen werden uns zur Seite gestellt und so zum Segen, Men-
schen, wie unsere Kinder, die wir von Herzen liebhaben und für
die wir Gott Dank sagen dürfen. Kinder bringen uns zum
Schmunzeln, zum Lachen und bereichern unser Leben mit ihrer-
beschwerten Ehrlichkeit und Liebe zutiefst.
So möchten wir am Sonntag, dem 21. September ab 11 Uhr, alle
Gemeindeglieder, Familien und Kinder zu einem großen Fest im
Rahmen des Weltkindertages rund um die St. Johannis-Kirche
einladen. Nach einem Gottesdienst mit dem Ev. Kinderchor Mis-
burg gibt es ein gemütliches Beisammensein mit Spiel und Spaß
für alle Großen und Kleinen in der und rund um die St. Johannis-
Kirche. Um 15 Uhr spielt das Jugendblockflötenorchester bekann-
te Melodien, die jeder gerne immer wieder hört. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Über eine rege Teilnahme
würden wir uns sehr freuen. 

Ihre Ev.-luth. Kirchengemeinde Misburg
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Aktuelles aus
Misburg

Offene Kirche am
Reformationstag 31.10.2025
Der Reformationstag ist der evangelische Kirchenfeiertag. Aus
diesem Grund öffneten wir erstmalig im vergangenen Jahr die
Tore der Johanniskirche an diesem Tag. 
Wir laden Sie auch in diesem Jahr ganz herzlich ein unser Got-
teshaus zu besuchen, sich im Inneren umzusehen der Musik bei
einer Tasse Kaffee/Tee zu lauschen und Miteinander ins Gespräch
zu kommen. 
Ab 15 Uhr freuen wir uns Sie in der St. Johannis-Kirche zu begrü-
ßen. Das Team „Offene Kirche“

An diesem Tag wollen wir zusammenkommen und danken, in
diesem Jahr mit dem besonderen Blick auf sichere Räume: Zum
einen unser Zuhause und ebenso unser Umfeld, denn es ist kei-
ne Selbstverständlichkeit in einem sicheren Raum leben zu dür-
fen. Die Kinder sind im Gottesdienst zum „Räume bauen“ mit
großen Schaumstoffelementen eingeladen.     Pn. Winkelmann

Kirchenvorstand Misburg
Am 1.7.2025 trat Heike Schmidt-Peuschel als Vorsitzende des Kir-
chenvorstands Misburg zurück. Gleichzeitig schied sie auch aus
dem KV aus.                   Für den KV: Christoph Dürkes

Starke Stücke - 
Konzert in der St. Johannis-Kirche
Samstag, 15.11.2025 um 18 Uhr,
Hannover-Misburg, Anderter Str. 42

KAMMERORCHESTER LEHRTE, Dirigent Woon Seok Lee 
Zwei bekannte Konzertklassiker hat das Kammerorchester Lehre
unter Leitung seines Dirigenten Woon Seok Lee für das Volks-
trauertags-Wochenende ausgewählt.

Die Ouvertüre zum Schauspiel „Coriolan“ (op. 62) in c-Moll
schrieb Ludwig van Beethoven 1807 zum gleichnamigen Drama
von Heinrich Joseph von Collin, dessen Stoff auf die Antike zu-
rückgeht. 
Brilliant beschreibt die Musik den zwiespältigen Charakter des
antiken Helden zwischen aufbrausendem Wesen und innerer Un-
sicherheit und auch den Gewissenskonflikt, in dem er sich befin-
det.
Franz Schuberts 7. Symphonie in h-Moll war nicht sein letztes
Werk, anderer Projekte wegen hat er sie aber zur Seite gelegt und
auch später nicht fertig gestellt. Erst 37 Jahre nach Schuberts
Tod wurden die beiden Sätze im Wiener Redoutensaal uraufge-
führt und waren schon damals ein sensationeller Erfolg.
Die „Die Unvollendete“ ist ein Werk der starken Kontraste: Un-
heilvoll der Anfang und Ansätze einer Idylle, donnerndes Fortis-
simo gegen tastendes Pianissimo.
Dieses klassische Programm ergänzen Woon Seok Lee und das
Lehrter Kammerorchester mit zwei legendären Filmmusik-Wer-
ken. 
Die Titelmelodie zum Filmklassiker „Forrest Gump”, 2007 kompo-
niert von Silvestri Alan, ist untrennbar verbunden mit Tom Hanks,
der in der Rolle des Forrest Gump auf einer Bank sitzt, als eine
kleine weiße Feder auf ihn herniederschwebt.
„Jurassic Park“, Saurier-Blockbuster von 1993, ist das Werk des
Hollywood Erfolgsduos Steven Spielberg und Komponist John
Williams. Der Filmtitel bezieht sich auf das Erdzeitalter Jura, in
dem Dinosaurier lebten, und auf den fiktiven Park, in dem diese
Tiere wieder zum Leben erweckt werden. 
Im Konzert wird Filmgeschichte lebendig durch die Musik!

Andrea Mücher
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Aktuelles und Rückblick aus 
Misburg

Schöpfungsmusical in der Trinitatiskirche
Am 29. Juni fand in der Trinitatiskirche ein Familiengottesdienst
mit viel Musik statt. Unter der Leitung unserer Kantorin Anne
Nauen führte der Ev. Kinderchor Misburg zusammen mit einer
Band ein Schöpfungsmusical auf. 

Nach der Lesung aus dem Schöpfungspsalm 104 in einer moder-
nen Version setzten sich die Kinder mit poppigen Songs und in
kurzen Dialogszenen kindgemäß und doch kritisch mit der Natur
als Gottes Geschenk und unserem Umgang mit ihr auseinander.
Die Begeisterung bei der Gemeinde war so groß, dass viel Beifall
gespendet wurde, am Ende gab es Standing Ovations.       

Christoph Dürkes, Foto: Sabrina Grune

Am 18. Mai in der Trinitatiskirche mit Pn. Winkelmann

Foto: Bettina Blumenberg

Am 11. Mai in der St. Johannis-Kirche mit P. Pasewark

Foto: Fotostudio Kielmann

Wir wünschen allen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg.

Im Mai 2025 wurden in unseren Kirchen zwei Konfirmandengruppen feierlich eingesegnet:

Afternoon-Tea für unsere Austrägerinnen und Austräger
Im Mai trafen wir uns in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde zum
englischen Afternoon-Tea. Da das Wetter sich sommerlich gab,
zogen wir einfach in die „Oase” nach draußen um. ‘Das war eine
gute Idee! Der nächste Termin ist am Mittwoch, dem 20. August
und dann wieder am Donnerstag, dem 13. November im MuKi-
Raum im Gemeindehaus der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche. Beginn
jeweils 17 Uhr. Bei Tee und Kaffee, Wasser und Säften, Kuchen
und Sandwiches kommen wir aus allen drei Gemeinden zusam-
men, besprechen die neueste Ausgabe und manchmal entstehen
auch interessante Gespräche über Gemeindegrenzen hinweg. Es
macht sehr viel Spaß und wir würden uns freuen, wenn sich mehr
Menschen für dieses Ehrenamt erwärmen könnten. Denn natür-
lich hat jede Gemeinde Straßen, in denen nicht ausgetragen wird.
Wenn Sie kommen wollen, freue ich mich über eine kurze Rück-
meldung über Ihr Gemeindebüro.   Daniela Selberg



Festliche Adventsmusik in der 
St. Johannis-Kirche
Am Sonntag, dem 30.11.25 (1. Advent), findet in und an der St.
Johannis-Kirche Misburg der alljährliche Johannismarkt statt. Er-
öffnet wird er um 12 Uhr durch einen feierlichen Gottesdienst
mit viel Musik. Die Kantorei Misburg führt zusammen mit einem
Orchester die Kantate „Wie soll ich dich empfangen“ BuxWV 109
von Dietrich Buxtehude und andere festliche Werke zum Advent
unter Leitung von Anne Nauen auf. Die Kantate ist eines der be-
deutenden Werke des norddeutschen Barockkomponisten und
basiert auf dem gleichnamigen Adventslied von Paul Gerhardt.
Herzliche Einladung diesen besonderen Gottesdienst und die An-
gebote des anschießenden Johannismarktes wahrzunehmen.  

Anne Nauen, Foto: Thomas Bodsch

Aktuelles und Rückblicke aus
Misburg

Krippenspiel 2025 in der Trinitatiskirche
In diesem Jahr gibt es wieder ein Krippenspiel am 24.12.2025-
Heiligabend - mit allen Kindern, die mitspielen möchten. Auffüh-
rung ist am um 16 Uhr in der Trinitatiskirche. 
Eingeladen zum Mitmachen sind alle spielfreudigen Kinder zwi-
schen ca. 4/5 Jahren bis ca. 11/12 Jahren (sehen wir aber nicht so
eng). 
Wir treffen uns das erste Mal am Freitag, dem 7. November 2025,
um 16.30 Uhr in der Trinitatiskirche, Uhlandstr. 33 und verteilen
die Rollen und Aufgaben. Die Proben finden dann bis Weihnach-
ten immer freitags statt (und nach Absprache einmal an einem
Samstag). Bitte melden Sie Ihre Kinder an per Mail an:
kristin.winkelmann@evlka.de
Bei Fragen stehe ich zur Verfügung:
Tel. 0511 80686503 oder 0176 45728173 oder per Mail.

P. Winkelmann
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Blick in den Kirchturm der Trinitatiskirche
Wie oft sind wir schon durch den Kirchturm gegangen, wo sich
mancher gefragt haben könnte, wie sieht es eigentlich im Inne-
ren aus? Das Geheimnis möchte ich für alle Interessierten einmal

enthüllen.Durch die runde Öff-
nung in der ersten Betondecke,
von unten sichtbar, gelangt man
über eine Anlegeleiter in den
Turm. Dort steht der sogenannte
Glockenstuhl, eine Stahlkonstruk-
tion, an der die drei Glocken hän-
gen. Die zwei großen Glocken
sind nebeneinander unten und
die kleinere Vaterunserglocke
darüber. Wiederum darüber gibt
es eine zweite Betondecke mit ei-

ner runden Öffnung. 
Um dahin zu gelangen, muss
man schon ein kleiner Kletter-
künstler sein: es gibt hier keine
Leiter, der Weg führt über Glo-
ckenstuhl und Glocken. Steht
man dann auf der zweiten Decke
und schaut nach oben, gibt es
noch eine dritte Stahlbetondecke
mit runder Öffnung. Diese Decke
konnte ich jedoch nicht errei-
chen, da es hier weder Leiter
noch „Klettergerüst“ gibt. Ein
Lichtblick aber zum Schluss: Es
sieht alles ganz gut aus.         

Detlef Schmidt
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Mobilität ohne eigenes Auto!

JETZT ANMELDEN AUF 

www.hannover.stad
tmobil.de

www.stadtmobil.de  |  Blog: blog.stadtmobil-hannover.de  |  Telefon: 0511 2704240

Mobilität ohne eigenes Auto!

.stadtmobil-hanno.stadtmobil.de  |  Blog: blogwww on: 0511 2704240elef.de  |  T.de  |  Teleferv.stadtmobil-hanno on: 0511 2704240

Anzeigen
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Sozialzentrum Misburg e.V.
Dietger-Ederhof-Weg 4
Ambulanter Dienst  
Tel. 0511 95983-15
Hospiz Telefon 0511 95983-13

Diakoniestation Nordost
Höfestraße 19 - 21, 30163 Hannover
Bürozeiten: Mo bis Do 8 bis 16 Uhr

Fr 9 bis 15 Uhr
Tel. 0511 647480
nordost@dsth.de; www.dsth.de

Diakonisches Werk Hannover
Burgstraße 10, 30159 Hannover
Tel. 0511 3687-0  
www.diakonisches-werk-hannover.de                    

Diakoniestation Kleefeld/Roderbruch
Schweriner Str. 9, 30625 Hannover   
Bürozeiten: Mo bis Do 8 bis 16 Uhr

Fr 9 bis 15 Uhr
Tel. 0511 6555030
kleefeld@dsth.de; www.dsth.de   

Diakonisches Werk
Die Leine-Lotsen
Jugend- und Familienhilfe
Roderbruchmarkt 18, 30627 Hannover   
(Gemeindezentrum) 
Tel. 0511 26033322
team.roderbruch@dw-h.de

Sozialberatung bei „Hallo Nachbar" 
in der  Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
Roderbruchmarkt 18 
Tel. 0511 3687191 
oder 0511 26033322
tanja.gongala@dw-h.de

Birkenhof Wohnstift Kirchrode
Kühnstr. 4, 30559 Hannover
Tel. 0511 5240-0
www.birkenhof-wohnstift-kirchrode.de

Fahrradwerkstatt
Daniela Selberg Tel. 0176 23230334

Diakonische Aufgaben | Beratung und Hilfe

Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation Kleefeld / Roderbruch
Schweriner Str. 9 · 30625 Hannover · Tel. 0511 / 65 55 030

Diakoniestation Nordost
Höfestr. 19–21 · 30163 Hannover · Tel. 0511 / 64 74 80

www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
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Freud und Leid

Es kommt das Leid,

Es geht die Freud;

Es kommt die Freud,

Da geht das Leid –

Die Tage sind immer dieselben.
Theodor Storm 

Die Namen und Daten der Taufen, Trauungen und Bestattungen

werden aus Gründen des Datenschutzes nur in der gedruckten

Version des Gemeindebriefs veröffentlicht.



Dietrich-Bonhoeffer

sonntags
10.00            Gottesdienst 

11.00            Kaffee und Tee im Foyer
10.00            Kindergottesdienst am 14.9.
13.00 – 15.00 Bibelstunde der 

Brüdergemeinde 

montags
10.00 - 12.00 Interkultureller Frauentreff

„Hallo Nachbar“
17.30 - 18.15 Gute-Nacht-Kirche am 

15.9., 20.10. und 17.11.
16.30 – 17.30 Bastelzeit für Kinder (1. und 3.

Montag im Monat)
19.30 – 21.00 Posaunenchor

18.00 – 20.00 Frauen-Werkgruppe

dienstags
13.00 – 15.00 Bibelstunde für Deutsche aus     

Russland

mittwochs
14.00 – 16.30 Canastarunde 60+ 

Fahrradwerkstatt n. V.
17.00 – 18.30 Konfirmandenzeit
19.30 – 21.00  Projektchor (nach Absprache)

donnerstags
10.00 – 12.00 Eltern-Kind-Gruppe

„Hallo Nachbar“, ein Angebot für    
Eltern u. Kinder von 0 bis 3 Jahre 

17.00 – 19.00 Afternoon-Tea für die Gemein-
debrief-Austräger aller Gemein-
den am 13.11. im MuKi-Raum

19.00 – 21.30 Kirchenvorstandssitzung
(2. Do im Monat)

freitags
10.00 - 12.00 Sozialberatung 

nach Vereinbarung:
Esther Fulst 0511 3687197
esther.fulst@dw-h.de

18.00 - 20.00 Chor „Klingende Runde”

Misburg

sonntags
10.00 Gottesdienst

montags
16.15 Kinderchor ab 6 Jahren         Uhlandstr.
17:00 Kinderchor 8 – 12 Jahre        Uhlandstr.
19.30 Posaunenchor                      Uhlandstr.
19.30 Anonyme Alkoholiker         Anderter Str.

dienstags
10.00 Gedächtnistraining 

14-täglich                        Anderter Str.
15.00 – 17.00 Offene Kirche          Anderter Str.
15.30 Kinder- u. Jugendflöten          Uhlandstr.
17.00 – 19.00 Konfistunde          Anderter Str.
19.00 Besuchsdienst jeden 2. Di      Uhlandstr.
19.00 Kantorei Misburg Stimmbildung       

Uhlandstr.
20.00 Kantorei Misburg                  Uhlandstr.

mittwochs
15.00 Senioren, 3. Mi im Monat      Uhlandstr.
15.00 Senioren, 3. Mi im Monat   Anderter Str.
15.30 Kinder- u. Jugendflöten          Uhlandstr.
15.30 Besuchsdienst jeden 4. Mi im Monat

Anderter Str.
16.30 – 17.30 KreativZeit für Kinder

(nicht in den Ferien)  Uhlandstr.
18.00 Erwachsenen-Flötengruppe

Anderter Str.
18.00 Trini-Garten nach Absprache  Uhlandstr.
18.30 Jugendmitarbeiterkreis

1. Mittwoch im Monat          Uhlandstr.

donnerstags
15.00 – 17.00 Offene Kirche          Anderter Str.
15.30 Kinder- u. Jugendflöten          Uhlandstr.
17.00 – 19.00 Konfistunde              Uhlandstr.

samstags 
Selbsthilfegruppe „Behinderte haben     
Rechte“ (alle 14 Tage)                     Uhlandstr.

Taizé-Orchester Misburg nach Absprache

10.00 Kindergottesdienst an jedem letzten
Samstag im Monat (nicht in den 
Schulferien) am 27. 9. und 29.11.

Uhlandstr.

Groß-Buchholz

sonntags
10.00 – 11.00  Gottesdienst
10.00 – 11.30  Kindergottesdienst am 

5.10. und 16.11.
11.00 – 12.00  Kirchkaffee 

am 7.9., 5.10. und 30.11.
11.15 – 12.15  ggfs. Taufgottesdienst

nach Absprache

montags
10.00 – 11.30  Gedächtnistraining 

(nach Absprache)
17.30 – 19.30 Posaunenchor
19.45 – 21.30 Kirchenchor

dienstags 
10.30 – 11.25  Gymnastikgruppe Damen
11.35 – 12.30  Gymnastikgruppe Herren 
16.00 – 17.30 Spiel- und Basteltreff

für Kinder am 1. Di im Monat
17.00 – 18.30 Konfirmandenzeit

mittwochs
9.30 – 11.00 Besuchsdienst (nach Absprache)

10.00 – 11.30  Bibel im Gespräch
4.9., 1.10. und 5.11.

15.00 – 18.30 KiKiMu Klavierunterricht
15.00 – 16.30 Geburtstagskaffee 

(auf Einladung)
17.15 – 18.45 Yoga

donnerstags
15.00 – 16.30 Seniorennachmittag

4.9., 2.10. (TintenTurm!), 6.11.
15.30 – 16.45 Eltern-Kind-Gruppe
19.00 – 21.30 Spieltreff Doppelkopf
19.30 – 22.00 Spielkreis Theater

freitags
14.30 – 18.30 KiKiMu Flötenunterricht

samstags
10.30 – 11.15  Krabbelgottesdienst

am 30.8. und 1.11.
15.00 – 17.00 Spielenachmittag 

(3. Sa im Monat)

Wiederkehrende Termine in unseren Gemeinden
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Kirchengemeinde Misburg
Anderter Str. 42 | 30629 Hannover | www.kirche-misburg.de

Gemeindebüro Anderter Str. 42
Claudia Siegert | 585234 
kg.misburg@evlka.de
Öffnungszeiten Mo 10 - 12 | Di 11 - 12 Uhr

Fr   10 - 12  Uhr

Gemeindebüro Uhlandstraße 33
Öffnungszeiten Do 16 - 18 Uhr | 580078 

Diakonin Küster
Sabine Laskowski | 0163 3668244    Thomas Bodsch | 5700014
sabine.laskowski@evlka.de Mobil: 0152 21734480

Kindertagesstätten
Ludwig-Jahn-Str. 18 | Leitung: Stefanie Kupke | 584763
kts.johannis.misburg@evlka.de

Kampstr. 41 | Leitung: Jacqueline Höflich | 591685 
kts.trinitatis.hannover@evlka.de

Kirchenvorstand Pastor/Pastorin
P. Pasewark                                      Andreas Pasewark | 58659633
Pn. Winkelmann Kristin Winkelmann| 80686503

Kirchenmusik
Anne Nauen | 45913152                     Fabian Makowski | 0151 52912603 
Tatiana Mardari | 0179 1250518     
Blockflötenunterricht: Heike Wrana | 584511            

Bankverbindung
Spendenkonto der KG Misburg
Evangelische Bank eG
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0622 04
Verwendungszweck: 622-63-SPEN, weiterer Verwendungszweck

Kirchbauverein der Kirchengemeinde Misburg e.V.
Hannoversche Volksbank  IBAN: DE64 2519 0001 0140 0096 00      

Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Groß-Buchholzer Str. 8 | 30655 Hannover | www.gross-buchholz.wir-e.de

Gemeindebüro
Verena Claus | 5476595 | Fax 5413398
kg.gross-buchholz@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11 - 12 | Do 16 - 17 Uhr

Diakonin Küster
Hilke Jörs | 5477779 Andreas Weimann | 5476595
hilke.joers@evlka.de                            

Kirchenvorstand Pastorinnen
N.N.                                        Heike Löhr | 649608
Heike Löhr  Anna Schwengber | 0151 28773722

Kirchenmusik
Dr. Sören Sönksen | 0179 5122642      
Elisabeth Fracek | 6045881             

Bankverbindung
Spendenkonto der Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Evangelische Bank eG
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0621 07 

Kindertagesstätte
Pinkenburger Str. 24 | 
Leitung: Andrea Finke und Sabine Siegmann | 5490770
kts.gross-buchholz@evlka.de

Kirchengemeinde Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18 | 30627 Hannover | www.dietrich-bonhoeffer-kirche-hannover.de

Gemeindebüro
Katja Kissau | 571434 | Fax 561667

kg.dietrich-bonhoeffer.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11.30 - 13.30 | Mi 16 - 18.30 Uhr

Fr   9 - 11 Uhr

Diakonin Küster
Hilke Jörs | 5477779                        Andreas Weimann | 571434
hilke.joers@evlka.de                        

Kirchenvorstand Pastorinnen 
Eckhard Löhr | 0179 3923285      Ann-Christin Kreuer | 0176 97731299 
Ann-Christin Kreuer Anna Schwengber| 0151 28773722

Kirchenmusik Pastorin für das GDA-Wohnstift
Volker Janssen | 57143            Inken Richter-Rethwisch | 0173 7417256
Claudia Rittmeier | 5477035  

Bankverbindung
Spendenkonto der KG Dietrich-Bonhoeffer
Evangelische Bank eG
IBAN: DE22 5206 0410 7001 0619 09  
gegebenenfalls Angaben zum Zweck

Kindertagesstätte
Osterfelddamm 7  
Leitung: Katharina Pasternak-Schwarzer | 574843 
kts.loewenzahn.hannover@evlka.de

Stiftung
Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde
Evangelische Bank eG
IBAN: DE63 5206 0410 7001 0924 05 

Förderverein der Kirchengemeinde 
Groß-Buchholz in Hannover e.V.
Evangelische Bank eG
IBAN: DE56 5206 0410 0000 6178 57  

Anschriften und Kontakte


